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Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Kieswerk Diersheim

◼ Gründung des 

Kieswerks Diersheim

im Jahr 1963

◼ Aktuelle Abbau-

genehmigung:

Wasserrechtlicher 

Planfeststellungs-

beschluss des LRA 

Ortenaukreis vom  

23.12.2005 und der 

wasserrechtlichen 

Plangenehmigung vom 

29.07.2021;  

befristet bis Ende 2031

Betriebsfläche

Schwimmbagger

Aktueller 

Abbaubereich

Schiffsverladung



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Kieswerk Diersheim

◼ Restabbauvolumen 

reicht unter 

Berücksichtigung der 

derzeitigen 

Jahresfördermenge bis 

ca. 2029. 

◼ Aktuelle 

Konzessionsfläche: 

ca. 50 ha

Betriebsfläche

Schwimmbagger

Aktueller 

Abbaubereich

Schiffsverladung



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Regionalplanerische Ausweisung

◼ Regionalplan Südlicher 

Oberrhein (22.09.2017)

Vorranggebiet für den Abbau 

der oberflächennahen 

Rohstoffe (7313-e):

ca. 6,2 ha



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Anpassung der Erweiterungsplanung

◼ Erhalt des prioritären FFH-

Lebensraumtyps Silberweiden-

Erlen-Waldbestand  

(91E0* Auenwälder mit Erlen, 

Esche, Weiden)

◼ Abbauflächenverlust durch 

Anpassung der Antragsgrenze im 

Südwesten ausgeglichen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Anpassung der Erweiterungsplanung

◼ Abstand zum Altrheinzug > 50 m

◼ Verlegung des Forstwegs 

◼ Einbeziehung kleiner Teilflächen 

am Ostufer zur Kompensation 

von Abbauverlusten

◼ Reduzierung der Antragsfläche 

auf 4,96 ha gegenüber der 

Ausweisung RVSO (6,2 ha)

◼ Kies-Strategie: Weitere 

Reduzierung um ca. 0,5 ha im 

Westen auf 4,5 ha zum Erhalt 

von Altbäumen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Abbauvolumen und Laufzeit

◼ Abbautiefe: 75 m 

(52,3 m +NN; wie 

genehmigt)

◼ Gesamtabbauvolumen: 

ca. 2,05 Mio. m³ 

◼ Real gewinn- und 

verwertbares Volumen: 

ca. 1,84 Mio. m³

◼ Rohstoffbedarf:

ca. 167.000 m³ pro Jahr

◼ Laufzeit: 

11 - 12 Jahre



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Hohe Lagerstättenqualität

◼ Oftmals Abbautiefen am Südlichen/Mittleren Oberrhein: 

ca. 30 m – 40 m

◼ Hochwertiges Rohstoffvorkommen in Diersheim

mit sehr hoher nutzbarer Kiesmächtigkeit

von 70 m – 80 m (KMR 50)

◼ Abbautiefe Kieswerk Diersheim: 

75 m (genehmigt/geplant)

sehr günstiges Flächen-/Rohstoff-Verhältnis 



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Beibehaltung Abbaubetrieb und Aufbereitung

◼ Rohstoffgewinnung 

im Nassschnitt 

mittels elektrisch 

betriebenem 

Schwimm-

greiferbagger



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Werksinterne Rohstoffförderung

◼ Rohstofftransport   

mittels Schwimm-

förderbandanlage

vom Bagger zur 

Rohstoffhalde im 

Kieswerk

◼ Modernisierung der 

Schwimmband-

anlage (2015-

2020) mit 

verminderten 

Schallemissionen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Aufbereitung im Kieswerk

◼ Aufbereitung und 

Klassierung des 

Rohstoffs durch 

Kieswäsche und 

Brechanlage

◼ Entnahme und 

Einleitung 

Kieswaschwasser 

aus dem See 



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Schiffsverladeanlage

◼ Abtransport des 

Rohstoffs zu 90 % 

über den 

Wasserweg

◼ Transport zur 

Verladestation am 

Rhein über 

Bandanlage 

◼ Derzeit bis zu 2 

Schiffe pro Tag



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Verlegung Forstweg auf 300 m Länge

◼ Westliche Abbaufläche 

überlagert in einem 

Abschnitt den 

bestehenden Forstweg 

◼ Daher Verlegung des 

Forstwegs auf 300 m 

Länge erforderlich  (s. 

schwarz-weiße Linie)



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Abstand Rheindamm

◼ Vorgabe WSA Freiburg

(auf Grundlage der 

Forderungen der WSV 

des Bundes für 

Baggerseen am Rhein 

2012)

◼ Abstand Rheindammfuß 

–

steile Unterwasserabbau-

böschung (1:2)

◼ 100 m (orange Linie) 



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Abstand Rheindamm



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Schutzgebietsausweisungen

◼ Landschaftsschutzgebiet 

Rheinauewald Diersheim

◼ Keine Wasserschutzgebiete

◼ Keine sonstigen Schutzgebiete



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Schutzgebietsausweisungen

FFH-Gebiet Westliches Hanauer Land

(1.650 ha)



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Schutzgebietsausweisungen

Vogelschutzgebiet Rheinniederung

Kehl – Helmlingen (2.133 ha)



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Umwelt- und naturschutzrechtliche Prüfungen

◼ Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung mit Beurteilungen der 

Schutzgüter Mensch, Tiere & Pflanzen, Fläche, Boden, Wasser, Luft, Klima, 

Landschaft & Erholung, Kultur- und Sachgüter

◼ Artenschutzrechtlichen Prüfung

◼ Natura 2000-Verträglichkeitsprüfung zum FFH- und Vogelschutzgebiet unter 

Berücksichtigung von Summationswirkungen

◼ Abstimmung des Untersuchungsumfanges mit TÖB beim Scopingtermin am 

07.11.2016 

◼ Abstimmungen mit LRA OG im Nachgang



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Untersuchung Schutzgut Tiere und Pflanzen
◼ Biotope / Flora 

◼ Fische & Wasserpflanzen (Tauchkartierung)

◼ Brutvögel

◼ Fledermäuse 

◼ Haselmaus 

◼ Wildkatze

◼ Amphibien

◼ Reptilien 

◼ Libellen 

◼ Käferarten (Heldbock, Hirschkäfer, Scharlachkäfer)

◼ Durchführung 2016/17 sowie 2022 

◼ Durchführung 2025 und 2026 zu ausgewählten Gruppen 

zur weiteren Aktualisierung



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Aktuelle Biotopausprägung

◼ Überwiegend ehemaliger 

Stieleichen-Ulmen-Auwald

(außerhalb des 

Überflutungsaue) 

◼ Gesetzlich geschützter 

Schilfbestand (0,4 ha)



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Zukünftige Rekultivierungsbiotope

▪ Anlage aquatischer 

Uferzone mit 

Flachwasserzonen

▪ Entwicklung von 

Schilfbeständen zum 

Ausgleich des geschützten 

Biotops

▪ Anlage von Tümpeln für 

Amphibien

▪ Entwicklung ufernaher 

Gehölzbestände 



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Kulisse für externe Ausgleichsmaßnahmem



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Forstrechtlicher Ausgleich

▪ Aufforstung eines gleichgroßen 

naturnahen Laubwalds (ca. 4,5 ha) 

auf Acker im benachbarten Umfeld

▪ Ebenfalls ehemalige Aue

▪ Ebenfalls Vogelschutzgebiet

▪ Maßnahme dient auch dem 

naturschutzrechtlichen Ausgleich 

(hohe Biotopaufwertung)

▪ Waldverbessernde Maßnahmen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Ausgleichsfaktoren für Waldinanspruchnahmen*

Waldtyp Alter

[Jahre]

Faktor

Stieleichen-Ulmen-Auenwald > 80 2,5

Laubwald < 80 1,75

Sukzessionswald < 80 1,75

Pappeln jung 1

Ø 2,25

*Nach Leitfaden der Landesforstverwaltung 

Freiburg RPFR Körperschaftsforstdirektion



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Forstrechtlicher Ausgleich

▪ Erforderlicher Ausgleich für 4,5 ha Waldinanspruchnahme

bei Ausgleichsfaktor 2,25: 

▪ Ersatzaufforstung (1:1) :

▪ verbleibendes Ausgleichsdefizit:

▪ Ausgleich durch waldverbessernde Maßnahmen

mit Anrechnungsfaktor 0,5:

▪ Umbau von naturfernen Hybrid-Pappelbeständen 

in naturnahe Laubwaldbestände mit Stieleichen und Schwarzpappeln

=> Ersatzaufforstung 4,5 ha + 11,2 ha waldverbessernde Maßnahmen

10,12 ha 

- 4,5  ha

5,6   ha

11,2   ha



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen

Vögel

◼ Nachweis von drei Brutvogelarten der Roten Liste: 

– Grauschnäpper (RL-BW V)

– Pirol (RL-BW V)

– Star (RL-D 3) 

◼ Ausgleichsmaßnahmen: 

– Entwicklung von 60 Habitatbäumen, die aus der 

forstlichen Nutzung genommen werden

– Aufhängen von Nistkästen

– Aufforstung eines neuen Waldbestandes

pixabay

pixabay



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen

Fledermäuse

◼ Nachweis von 12 Fledermausarten

– Keine konkreten Hinweise auf 

Wochenstubenquartiere

– vermutlich Einzelquartiere und 

Paarungsquartiere betroffen

◼ Ausgleichsmaßnahmen: 

– Entwicklung von 60 Habitatbäumen

– Aufhängen von Kästen im Verhältnis 1:3

– Aufforstung eines neuen Waldbestandes

Netzstandorte

Besenderte Wasserfledermaus



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen

Amphibien

◼ Nachweis der Gelbbauchunke

◼ Ausgleichsmaßnahmen: 

– Anlage von Ersatzgewässern

– Anlage von Totholzstrukturen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Artenschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen

Reptilien

◼ Nachweis von : 

– Zauneidechse

– Mauereidechse 

◼ Ausgleichsmaßnahmen: 

– Anlage von Totholzstrukturen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Ausgleichsmaßnahmen Natura 2000

Art Maßnahme

Mittelspecht Erhalt von ca. 14 Altbäumen durch Abbauverzicht

Entwicklung von 60 Habitatbäumen

Schwarzspecht Erhalt von ca. 14 Altbäumen durch Abbauverzicht

Entwicklung von 60 Habitatbäumen

Rohrdommel Schilfentwicklung am Rekultivierungsufer

Wasserralle Anlage Kleingewässer am Rekultivierungsufer

Gelbbauchunke Anlage von Kleinstgewässern und Totholzstrukturen

Kammmolch Anlage von Totholzstrukturen

Bauchige Windelschnecke Anlage Rekultivierungsufer mit Tümpeln

Scharlachkäfer Entwicklung von Totholzbäumen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Erfassung von potenziellen Habitatbäumen

▪ Erfassung von   

Habitatbäumen

(Februar 2026) im 

Umfeld der 

Erweiterungs-

flächen

▪ Stiel-Eiche, 

Silberweide, 

Schwarz-Pappel, 

Rotbuche, 

Schwarzerle, 

Bergahorn, 

Esche



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Ausgleichsmaßnahmen Boden

▪ Bodenschutzkonzept erarbeitet

▪ Auftrag des anfallenden 

Oberbodens auf externen 

Flächen zur Bodenverbesserung

▪ Suchräume für potenzielle

Bodenauftragsflächen



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Untersuchung Schutzgut Wasser
Grundwasser:

◼ Grundwasservorkommen, Wassereinzugsgebiete,

◼ Grundwasserqualität und -nutzung, Hydrochemie: 

◼ Durchführung von Gewässeranalysen gemäß 

Untersuchungsprogramm (Anlage PF-UVU-N3) an zwei 

oberstromigen Messstellen zu unterschiedlichen Zeitpunkten 

◼ Grundwasserleiter, Stockwerksgliederung 

Grundwasserstände

◼ Grundwasserfließrichtung



Abbauerweiterung Kieswerk Diersheim

Untersuchung Schutzgut Wasser 

Stichtagsmessung 05/18

◼ Zeitgleiche Messung der 

Wasserstände an GWM, 

Pegel, WSP

◼ Erstellung 

Grundwassergleichenplan

◼ Ermittlung der 

Grundwasserfließ-

verhältnisse
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